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Der zerstreute Pilot

Wenn man sieht
Wie die Herren der Schöpfung einander

manchmal auf die Kleidung, die Krawafte, das
Hemd schauen und nach drei Wochen noch
ganz genau wissen, was man getragen hat, ist

man davon überzeug), dah der Sieg der
Frauenrechtlerinnen bald einmal kommen muh!

Wie die Kinos gewöhnlich Massenbesuch
aufweisen und.wie sich efie Leute wegen einem
Rappen Milchpreiserhöhung ereifern können,
begreift man vieles nicht mehr. R. S.

Preis-Kreuzworträtsel Nr. 45

Die Auflösung der Herbsfmahnung Gottfried
Kellers lautet: «Füllet die Krüge, doch trinket
den Frieden, trinket das Licht, das dem Himmel

enfstrahlt.»
Durch das Los wurden an folgende zwölf

Einsender die Bücherpreise verteilt:
Fus. H. Scarpatetti, Cp. Front. Fus. Mont. 111/204

Gfr. Sfeinegger W., Tg. Det. Geb. Br. 1 1

Füs. Huggenberg H., Füs. Kp. 1/65
P. Stampfli, Solothurn
H. Schellenberg, Feuerfhalen
Käte Roth, Herzogenbuchsee
Riesen Rolande, Biel
A. Keel, Rorschach
Mariann Waser, Genf
Trudy Müller-Schlittler, Glarus
Frau Laib-Pfisfer, Amriswil
Klumpp Trudy, Basel.

Der Weisflog Bitter ist eine VertrauensmarKe,
seit 60 Jahren bewährt bei überschüssiger
Magensäure, ein «Magenstärker» par excellence,
verdauungslördernd und appetitanregend.

Usi Chind
Klein-Trudi darf der Tanfe

telephonieren.
Trudi: «Tanfi Grüezi!»
Tante: «Grüezi Trudi, jä,

wie gahfs au dir?»
Trudi: «'s Mami is e chli

fläch (frech), aber sus gahfs
mer guet.» O. W.

's Mareieli hät, uni grad
z'welle, im Schpile en Chä-
fer i syne Händli vrfruckf.
«Näi, wäge wa häsch jetz
dä Chäfer möse töde?»,
seit em d'Muefter druf hi.
«Me cha-n en jo wieder
uftöde», git's Meieli zur
Antwort. O. Fr.

Da streiten sich zwei
Meiteli wegen Zugehörigkeit

zur Kirche. Das Profe-
stantli besteht darauf, seine
Religion sei die einzig
Wahre, das Katholikli wollte
aber den Wind für seine
Mühle. Schliehlich trumpft
das Katholikli: «Aeh, mir
hei halt e Madonna und
dir nid!», worauf das
andere Schnädergätzi prompt
pariert: «Mir a wohl, derfür

hei mir e Frou Pfarrer!»
B. H.

Stucki

..Mini Haar händ de Ernscht

der Zeit na nUd begriffe
suscht giengets nUmen all

Tag us "

Berichtigung

Der elektrische Trockenrasierapparat Kobler

wird nicht auf Probe geliefert.

Die kürzlich im Nebelspalfer erschienenen Inserate,
welche unsern Apparat für 6 Tage zur Probe anboten
und als Adresse eine Zürcher Postfach-Nr. nannten,
stammten von keiner von uns konzessionierten
Verkaufsstelle.

Der Inserent war gar nicht in der Lage, unsere
Kobler-Apparate zu liefern, noch für die
Fabrikgarantie aufzukommen.
Kobler-Apparate werden zum Schutze des Käufers
nicht probeweise ausgegeben, denn es besteht nämlich

keine Garantie dafür, dafj der Probierende während

seiner Rasierversuche zu Hause dem Apparat
nicht irgendwelchen Schaden zufügt, der sich eventuell

erst nach Monaten bemerkbar macht.

Zurückgegebene Probeapparafe könnten in keinem
Fall als fabrikneu weiterverkauft werden.

Kobler-Apparate bedürfen nicht einer Probe, weil
unser Qualitäfsprodukf seine Funktion einwandfrei
erfüllt. Er eignet sich übrigens für jeden Bart.
Das Kobler-Verkaufsprinzip des Verbots probeweiser
Abgabe hat sich bestens bewähr) und schützt den
Käufer und den Verkäufer. Für jeden Käufer besteht
die Möglichkeif, sich den Apparat in unsern Verkaufsstellen

unfer fachkundiger Anleitung praktisch
vorführen zu lassen und dort selbst auszuprobieren.

KOBLER & CO., Huttenstraße 46, ZÜRICH 6

Waidmanniheil! -SEIT1872

Sehr schöne Auswahl in sämtlichen

Jagdgewehren
Berufsbüchsenmacher Reparaturwerkstätte
Aarbergerjjasse 14 Telephon Nr. 316 55

Verlangen Sie bitte Offerte.
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Dsi' ivi^ti'su.s Pilot

WSilt. MÄH sislit
Wie ciio klsrrsn cio» Zcköptung sinsncisr

msnckmsi sui ciis Xisiclung, ciis Xrswslts, cisz

ltsmci zcksusn unci nscii cirsi Wocksn nocn
gsnz gsnsu wisssn, wsz msn gstrsgsn iisi, izi

msn cisvon überzeugt, cish cisr 5isg cior

prsusnrscktlsrinnen bsici sinmsi icommsn muh!

V/is ciis Xinos gswökniick /V>szzsnbszuck
sulwsizsn unct.wis zicii eke >_suts wsgsn sinsm
ksppsn /Vvilckprsizsrkökung ersitsrn können,
begrsilt msn visisz niciit mekr. k, 5.

pi'eis-ki'ku^vvoi'ti'ätZel ^ti'. 45

vis Autiözung cisr I-Isrbzlmsknung (Zotttrisci
Xsiisrz isutst: «püiist ciis Xrügs, ciocii trinicot
cisn prisclsn, trinicst cisz i.iciit, cisz ciom biim-
msi sntztrsiiit,»

Ourck cisz l.oz wurcisn sn loigoncls zwöll
I-inzencier ciis IZücksrproizs vsrtsiil:
r^uz. i-l. 5csrps»o»Ii, Lp. pron«. pus. /V>ont. iii/20-l
Llr. 5tsinsggsr VV., 7g. vot. Ssk. kr. 1 1

?üz. kluggsnbsrg i-i., püz. Xp. i/SS

5tsmptii, 5oiotiiurn
ti. 8cks!isnbsrg, psusrtksisn
Xsts kolk, i-lsrzogonbuckzss
kiszsn koisnclo, Lisi

Xssi, korzcksck
r/srisnn Wszsr, Osnl
iruciv /Viüiisr-Sciiiittisr, Sisruz
l^rsu I.sib-Ptiztsr, Amrizwii
Xiumpp Iruciv, lZszsi.

Xlsin-Irucli cisrt cior Isnts
tsispnonioron.

Irucii: «Isnti I Orüszi »

Isnts: «Orüszi Irucii, js,
v/is gsiitz su ciir?»

Irucii: «'z /Vismi iz s ckli
llsck (treck), sbsr zuz gsiitz
msr gust.» O. VV.

'z rVisrsisIi iist, uni grsci
z'weiis, im 5ciipiis on Liis-
tsr i zvns lisnciii vrtruckl.
«klsi, wsgs ws kszck jstz
cis Lkslsr mözo töcio?»,
zsit sm ci'/Viusttsr ciruk iii.
«/Wo ctis-n sn jo wiscisr
uttöcis», git'z /Visioii zur
Antwort. O. pr.

vs ztrsitsn zicii zwsi
r/sitsii wsgsn ?ugskürig-
lcsit zur Xirciis. vsz prots-
ztsntii bsztslit cisrsut, zsins
keligion zsi ciis einzig
VVslirs, cisz Xstiioliicii woiits
sbsr cisn Winci tür zsins
r/ükis. 5ckiishiick trumptt
cisz Xotliolilcii: «Ask, mir
iisi iisit s /Viscionns unci
ciir nici!», worsut cisz sn-
cisrs 5cknscisrgstzi prompt
psrisrt: «//ir s woiii, cisr-
tür iisi mir s prou plsrror!»

g, kl.

5iucici

..iVIini llssr iiiincl äe llrnsclit
clsr ?eit ns nlicl begrikts
susetit giengets nlimen sii

Isg us "

ket'iektigung

vei' elekii'iseke Il'oekeni'aZiki'sppai'at lioblei'

wii'l! niekt auf l'i'obs geliefert.

vis Icürziicii im KIsbsizpsiisr srzciiisnsnsn in8orsts,
wsiclis unzsrn Appsrsl tür 6 Isgs zur probs snboton
unci siz Acirozze sins z^ürcksr poztlsck-KIr. nsnntsn,
ztsmmtsn von Icsinsr von unz iconzozzioniortsn Vsr-
ksulzztslis.
Osr Inzsrsnt wsr gsr niclit in clsr I-Sgo, unssrs
Xobior-Appsrsts zu iislsrn, nocli tür clis psbrik-
gsrsntie sutzuicommon.

Xobisr-Appsrsts wsrcisn zum 5cliulze clsz Xsutsrz
niclit probswsizs suzgsgsbsn, cisnn sz bsztskt nsm-
iicli lcsins Qsrsntis clslür, clsh cisr probisrsncls wsk-
rsncl zsinsr Icszisrvsrzucks zu l-tsuzs clsm Apparat
niclit irgonclwoiclisn 5cliscisn zulugt, clsr zicli svsn-
lusii srzl nscli //onslsn bomsricbsr msckt.

Zurückgegebene probosppsrste Icönnton in Icoinom
psii siz tsbriicnsu wsitsrvsricsutt wsrctsri.

Xobisr-Appsrsts bsclürlsn nickt sinsr Probe, woii
unzsr Qusiitstzprocluict zsins Punktion sinwsncilrsi sr-
lülit. l:r signst zick übrigens lür jscisn IZsrt.
Osz Xobisr-Vsrksulzprinzip clsz Vsrbolz proboweizsr
Abgabe kst zick bsztsnz bswskrt unci zckülit clsn
Xsulsr unci clsn Vsricsulsr. pür jscisn Xsutsr bsztskt
ciis /Vtögiickksit, zick cisn Appsrst in unzsrn Vsrksuls-
zisiisn untsr lsckkuncligsr Anisitung prsictizck vor-
lukrsn zu iszzsn unci clort zoibzt suzzuprobisrsn.

xoiZi.^« «i co., «uttönsti-sl-i. 46, üliitic« 6

Lekr scköve ^uswski in sÄmtlicker»

öeruksbücksenmscker kspsrsturwerlcststt«
^arbercrerxssse 14 lelepkon I^ir. 3 16 55

Verisoxen Lis bitte Okkerte.
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